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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SC Burgrain : TSV Gilching-Argelsried 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

TSV Gilching-Argelsried stockt Punktekonto gegen SC 
Burgrain auf

Als Christoph Thorbeck sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein
deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SC
Burgrain besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SC Burgrain
meist auf verlorenem Posten, denn nur 11 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Gehrke / Fischer überzeugten im Doppel gegen Thorbeck /
Schlenger, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Gekämpft bis zum Schluss hatten Frimmer / Klöck
in der Begegnung gegen Winklmeier / Seemüller. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Winklmeier / Seemüller zu Ende ging. Kaum Chancen
hatten wenig später Hümmer / Eichhorn beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Schlenger / Braun. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte danach Ralf Gehrke letztlich auf Lager, um Christian Winklmeier final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Keinen Punkt beisteuern konnte Thomas
Frimmer im Spiel gegen Christoph Thorbeck, das 0:3 verloren ging. Anschließend ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Franz Klöck
bekam am Nachbartisch seinen Gegner Florian Schlenger beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. 2:
3 endete derweil das Einzel zwischen René Fischer und Jonas Schlenger aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Lange umkämpft war die Partie zwischen Arnold Hümmer und Florian Seemüller, bevor sich
der Gastspieler mit 11:7, 9:11, 11:6, 6:11, 6:11 durchsetzte. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Dieter Eichhorn
danach das Spiel mit 1:3 gegen Daniel Braun abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 1:8. In vier Sätzen verlor Ralf Gehrke seine Partie gegen Christoph
Thorbeck, in die Thorbeck im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Burgrain nun ein Punktekonto von 1:17 Punkten auf, während
der TSV Gilching-Argelsried vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2022 gegen den FC Puchheim
ansteht, 10:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Burgrain bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 27.01.2023 gegen den TSV Murnau.

 Statistik:
 SC Burgrain

Doppel: Gehrke / Fischer 1:0, Frimmer / Klöck 0:1, Hümmer / Eichhorn 0:1 
Einzel: R. Gehrke 0:2, T. Frimmer 0:1, F. Klöck 0:1, R. Fischer 0:1, A. Hümmer 0:1, D. Eichhorn 0:1 

 TSV Gilching-Argelsried
Doppel: Winklmeier / Seemüller 1:0, Thorbeck / Schlenger 0:1, Schlenger / Braun 1:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.12.2022 (14:35) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einzel: C. Thorbeck 2:0, C. Winklmeier 1:0, J. Schlenger 1:0, F. Schlenger 1:0, D. Braun 1:0, F.
Seemüller 1:0


